
 

Selbstverpflichtungserklärung 

Der Kreissportbund Lippe e. V. mit seiner Sportjugend orientiert sich als freier Träger 
der Jugendhilfe seinem Selbstverständnis nach freiwillig an den gesetzlichen Vorgaben 
für Träger der öffentlichen Jugendhilfe. Als zentrales Element des präventiven Kinder- 
und Jugendschutzes für die Träger der öffentlichen Jugendhilfe gilt, dass Personen, 
die in der Jugendarbeit tätig sind, ein erweitertes Führungszeugnis vorlegen sollen (§ 
72a SGB VIII und §§ 30 Absatz 5, 30a BZRG). Daher sollen alle Mitarbeitenden des 
Kreissportbundes Lippe e. V. und seiner Sportjugend in regelmäßigen Abständen ein 
erweitertes Führungszeugnis vorlegen.  
Liegt hierzu durch begründete Ausnahmefälle eine Verzögerung der Vorlage vor, soll 
die vorliegende Selbstverpflichtungserklärung unterzeichnet werden und das 
erweiterte Führungszeugnis schnellstmöglich nachgereicht werden. 
 

Name (ggf. Geburtsname):         

Vorname:            

Geburtsdatum:   , Geburtsort:       

Staatsangehörigkeit:          

Anschrift (Straße, PLZ, Wohnort):        

 

Ich bestätige, dass das Bundeszentralregister in Bezug auf meine Person keine 
Eintragungen über Verurteilungen wegen Straftaten nach den §§ 171, 174 bis 174c, 
176 bis 180a, 181a, 182 bis 184g, 184i, 184j, 184k, 184l, 201a Absatz 3, den §§ 225, 
232 bis 233a, 234, 235 oder 236 StGB enthält und auch keine entsprechenden 
Verfahren gegen mich anhängig sind.  
Ich verpflichte mich, dem Kreissportbund Lippe e. V. als Träger über die Einleitung 
entsprechender Verfahren zu informieren. 
 

 

             
Ort, Datum      Unterschrift 


